
Wasserwirtschaftsamt MünchenHochwassernachrichtendienst

Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen

für Lkr. Fürstenfeldbruck

ausgegeben am 07.06.2024 10:37 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt München

gültig von 07.06.2024 10:00 Uhr
           bis 10.06.2024 10:00 Uhr

Heute sind nur einzelne Schauer oder Gewitter zu erwarten. Dabei können lokal Mengen
zwischen 15 und 25 mm in kurzer Zeit auftreten. In der Fläche sind die Regenmengen nicht
relevant. In der Nacht zum Samstag werden Schauer und Gewitter seltener.
Am Samstag kommen ab Mittag aus Südwesten zum Teil kräftige Schauer und Gewitter auf,
die sich in der Nacht zum Sonntag allmählich abschwächen, aber wohl nicht gänzlich zum
Erliegen kommen. Dabei muss verbreitet mit Mengen zwischen 10 und 20 mm in 24 Stunden,
lokal auch mit bis zu 40 mm in kürzerer Zeit gerechnet werden.
Ähnlich gestaltet sich der Zeitraum von Sonntag- bis Montagmorgen: Es gibt verbreitet
kräftigen Niederschlag. Dabei entwickeln sich im Tagesverlauf wieder vermehrt Schauer und
Gewitter, die in der Nacht zum Montag in schauerartigen und teilweise noch gewittrigen Regen
übergehen. Verbreitet sind 15 bis 30, gebietsweise 30 bis 60 mm/24h zu erwarten. 
Für heute werden im Allgemeinen keine relevanten Abflussreaktionen erwartet. Die kräftigen
Schauer und Gewitter führen am Samstag vor allem in alpinen und voralpinen
Einzugsgebieten, aber auch in kleinen Einzugsgebieten zu Abflussreaktionen. Nach
derzeitigen Prognosen sind jedoch keine kritischen Abflüsse zu erwarten. Lokal sind jedoch
kräftige Abflussreaktionen aufgrund kleinzelliger Ereignisse, welche in der Prognose nicht
abgebildet werden können, nicht auszuschließen. 
Ab Sonntag 09.06.24 werden durch den verbreitet einsetzenden Niederschlag wieder im
 gesamten Einzugsgebiet Abflussreaktionen ausgelöst.

Der Pegel Stegen/Amper bleibt in Meldestufe 1. 
Am Pegel FFB ist weiterhin keine Überschreitung der Meldestufe 1 zu erwarten.

Die Grundwasserstände bleiben weiterhin auf ihrem hohen Niveau.

Bitte beachten Sie die Unwetterwarnungen des DWD und beobachten Sie die

- Fortsetzung nächste Seite -

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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Wasserstände auf www.hnd.bayern.de.

Bei Vorliegen von neuen Erkenntnissen wird diese Meldung aktualisiert, spätestens
Montagmorgen bis 10 Uhr.
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